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mens. Im ersten Heste finden sich vollständig abgeschlossene Lustspiele, Scherze,
Lebende Bilder, Prologe, Lieder, sowie als Anbang Aufführungsmaterial für
Kinder. Die Abonnenten, denen bei Bezug von Rollenmaterial Vergünstigungen
eingeräumt werden, kommen reichlich aus ihre Kosten, denn wie wir uns über-
zeugt baben, würde sich der Einzelpreis der im ersten Heft entdaltenen Stücke
allein schon höher als der ganze Atonuementsbetrag stellen. Dem Unternehmen
ist Erfolg zu wünschen. —

X iviassiv silberne kestecke /
X in modernen und ldassiscben 8tglarten, gediegene lauster /X in scbu/eroersilbert entlifilt in reicber kusu/abl ?.u /X billigen preisen unser neue llnuptkutnlog 1912. /X Verlangen sie denselken gratis und kranfio. /

X L. WM-Wer 8l t!ik, IiNkrii^ KUvIgl! Mi. /
l.ebrerseminar IVIsriaberg.

llffene I.à5tel!e.
Infolge >Vald an die Kantonsscbulo ist am /cuukouttfv» /.e/erer-

aeme'nar à auf 29. ikpril 1912 eine Delirstelle
kür «»d /.u besstüen.

Der Knkangsgebalt ist bei der ptlielitigen Xald vou iiöebstens 28,
in der liefet aber niebt über 25 ^Voebenstunden 4999 Dr. Die?»
kommt kür ^jedes Disostjabr eine ^ltersxulage von 199 Dr. bis /um
Naximalgebalt von 5769 Dr. sebuldienst an einer andern 8ebule im
Kanton oder aut gleicber Lebulstuku in einem andern Kanton viril xur
kkülkts angereebnet. IZe/.üglicb l'ensionierung Zeiten die statuten der
Densionskasse kür die Debrer des seminars.

Deverber vollen sieb unter lleilage eines Durrieulum vitm und
von áusveisen über ibre Ausbildung und allkallige bisbsrige Debr-
tätigkeit bis 5. Debr. I. d. bei der unterxei ebneten ^mtsstelle, velelm
auk bestimmt gestellte Dramen veiters Auskunft erteilt, anmelden.

8t. (lallen, den 16. danuar 1912. II 27.1 S 6

vas erziebungs-Uepartement.

?iano31 fluegel ° ttarmoniumz
IM O O lfllot« ^ â /

Vorzugspreise kur die tit. KeKrerscliakt

8timmunK6n nnli lîepiìi iìturen in tier M1NXVN 8el»vej/

ökI^8t!l!N^ks Urania und Uetenbscb 2ks I.



—->—«H 8 0 —

cüs 5 frank. monatl.
it Loiiatls gute Itilvlier in dein kiaus

Lis strömen rsioksn Legen ans
Dn<l wirken al8 ein 8e^6N3ìiort
rtuk Kinder und auf Knkei fort!

M)!«« i»r»«I>4v«IIv

XIa88Îl(6I- ^^ Ijidliotlìv^
72 Künde in "4 tioetieteganten reioll

^e/iert-en I^einenkänden ein^elzunden

nur 50 franken
Die Werke von 8el>iIIer, (loetlie, I^e33in^.
Körner. itautf. I.vnau, Kleist, titiland,
Lliakespearo. ileinv entin.Itend. — —
Ki aiiku-I.ieleriiiig mir xii ttie/iolisn von-
IZI. 4M Klassiker-Verlag 7

Mo â Lo., Kki-lin-8etiönkbei'g,
.»artin l.utlisrstrasse 68.

AtìL^iildàiià
linden in Linger'» 8pe?.iatitätsn
unidiertrotteno ^älirmiltet. 73

Linger'stivgivnisotier/wivüaek.
dnrcdi und duroti gebälit, leietit
verdaulielr und sslir natiriiaft,
Linger's »agenstengel. Lnlxüretxeti,
Lalxstengsti. rtleuronatüiseuits.

Linger's feinste »itoli Kiernudeln,
naoli Hausfrauenart IiergssteUt,
nur I »inuts Koelixeit. werden
ärr.tücli em>döliten und verordnet.
>Vo keine vidage. disrskter Vsr-
sandt at> Kaürik. Lelrweix. I!ret?.el-
nnd Kwiedaektairrik s>i. Linger,
liaset K.

tteruorragencte päclagogen
uricl scbwei?. Ltaatsmaruier

selireitrsn i

„lZsk- k>e8taloû?i><slenà

ist eins Kundgruöe für llsissige
Kinder; ein vorxügtietiss Krr.ie-
tiunA8mitteI; er enskält eine I'üIIo
unterìmltenden und ìielvkrenden
8totfe3 : er ias ein au3^e^eielinete3
ktaeliseddageliuoli; er ist anregend
u. kelelii eud und int.ere33Ìert 8sll)3s
den 30113s 'l'eilual>m3lo>ien ; er weeks
und segelt dauernd da3 Inter, 33eder
8eliuler; er llieses eine .^len^e iin
I.eüen verwend>>ars Kenntnisse' er
ist das Neste, was inan sieir für die
lernende .lugend wün3elien kann.
Leins weiteste Veröreitung in Leid,
lerkroiso» ist wönselienswsrt."

l^rvils, l( r. l
Verlag K^ILK R. L!o.. liern.

frk iltlicii in ttncliìuìixìlunxon, f-k^etelion
las »uc> t.eim Ver>»j;. (It onus V)

Knabeninstitut.
àewvàlieii rrut^siienctes Xnaiien-
institut, in gesunder. seliüner I.nzrn
(ter Uittàciin-gi/. int ^u verkaufen.
Oit'grten spedieren unter I) ti5l)9 Iv/>

ttaasenstein â Vogler. l.u?ern. W

°--er

vorlauten Lie Katalogs dei
I'.. <

lüe tltt. tàc erliZÜen liitieii itsrnigstZdätt.

69

î latent nnxemeìltet.

(^SKenwärsiKem erlaube iek mir. 8is ausmerk3am ?u maekon ans

meine mit 8ckieferma33e nbsrzmZenen 8ekul Wandtafeln von ^.sIiSZt-Lternit. l)ie8e

'tatet» sind der kests Krsatx kür ttatursctiieker und erfreuen sieii grosser Lelieüt-
üeit dadureti. weil kein Krüminen und k-isssn vorkommt, sind tief mattsoiiwar?
und gut »usiosetltrar. ^iìtivd Nz-AtìX, minier, llerxv^ellkueliLev.
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